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Vor dem Hintergrund, dass die Sozialversicherungen die tragenden Säulen des deutschen 

Sozialstaats sind und die meisten sozialpolitischen Reformen der letzten 20 Jahre dort 

stattgefunden haben, müssen Rolle und Funktion von Sozialversicherungen in heterogener 

gewordenen Gesellschaften hinterfragt und diskutiert werden. Die hier vereinten Texte beruhen 

auf der gleichnamigen Tagung, die im März 2017 von der Gesellschaft für sozialen Fortschritt 

e.V. gemeinsam mit der Friedrich-Ebert-Stiftung und dem Forum 

Sozialversicherungswissenschaft e.V. durchgeführt wurde. 

 

Dabei wurde versucht, Antworten auf eine Reihe von Fragestellungen zu finden: Welche Ethik 

steht hinter den Sozialversicherungen und wie verändern Reformen der Sozialversicherungen 

diese ethische Position? Waren bzw. sind die Reformen über den Zeitablauf aus theoretischer 

Sicht stringent oder widersprüchlich? Waren bzw. sind die Reformen über die verschiedenen 

Sozialversicherungszweige hinweg stringent oder widersprüchlich? Wenn sie widersprüchlich 

sind, hängt das mit unterschiedlichen Ethiken zwischen den Sozialversicherungszweigen 

zusammen oder eher mit politischer Opportunität? Was sagt die Empirie der Einstellungs- und 

Akzeptanzforschung? Welche Erfahrungen aus dem Ausland gibt es hierzu? Wie unterscheiden 

sich die ethischen Positionen zwischen den sozialpolitischen Säulen Versicherung und 

Fürsorge? Wie lassen sich die Sozialversicherungssysteme systematisch begründen? In 

welchem Zusammenhang stehen sie mit dem jeweiligen Verständnis von Gesellschaft und 

Staat? Für wen sollte die Sozialversicherung zugänglich und zuständig sein? Welche ethischen 

Leitlinien sollten die Beteiligten befolgen: Versicherte, Leistungsempfänger, Mitarbeiter, 

politisch Verantwortliche? Nach welchen Kriterien sollte über Beiträge und Leistungen 

entschieden werden? Was ist soziale Gerechtigkeit? Ist der Sozialstaat per se sozial gerecht? 

Wie steht es um die Chancengleichheit? Welchem Personenkreis billigt unsere Gesellschaft 

einen Anspruch auf Schutz und auf den Ausgleich sozialer Disparitäten zu? Welche politisch-

ethischen Normen bestimmen die Diskussion über soziale Gerechtigkeit? 

 

Mit Hilfe dieses Fragenkatalogs wurden tatsächliche Veränderungen sowie 

Veränderungswahrnehmungen herausgearbeitet sowie mögliche Entwicklungen skizziert. 


